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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SV Dimhausen : Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) 
Dienstag, 26.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Dimhausen – 9:0 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Dimhausen im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17 gegen Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG)
beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel
am Dienstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:
0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurzen Prozess machten Preiß / Beranek beim 3:0 mit Helmbold / Salje
bei einem nie gefährdeten Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Kautz / Hartje hatten Horstmann /
Schorling nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es dauerte eine
Weile, bis Nowatschick / Stubbmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Dieckmann / Meirose unter Dach
und Fach hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Marco Preiß überzeugte in der Begegnung gegen Hans-Joachim
Helmbold, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite
für die Mannschaft verbucht werden konnte. Anlaufschwierigkeiten musste Volker Beranek zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Sven Horstmann konnte im Spiel gegen Dominik Dieckmann einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Michael Nowatschick gegen Wilken Hartje nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:7, 3:11, 11:9 nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Beim 3:1-Sieg von Volker Schorling gegen Peter
Salje ging nur der erste Satz verloren. Frank Stubbmann gelang es Mirko Meirose im Einzel deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Dimhausen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.11.2021 gegen den SC
Twistringen II an. Für Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Neuenkirchen am 01.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SV Dimhausen

Doppel: Preiß / Beranek (1), Horstmann / Schorling (1), Nowatschick / Stubbmann (1) 
Einzel: M. Preiß (1), V. Beranek (1), S. Horstmann (1), M. Nowatschick (1), V. Schorling (1), F.
Stubbmann (1) 

 Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG)
Doppel: Kautz / Hartje (0), Helmbold / Salje (0), Dieckmann / Meirose (0) 
Einzel: H. Kautz (0), H. Helmbold (0), W. Hartje (0), D. Dieckmann (0), M. Meirose (0), P. Salje (0)


